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Reideburg Rothehans Schafſtädt Schiepzig Schlettau Schraplan Schrenz Seeben Sennewitz Steuden Stumsdorf Teutſchenthal Trotha Wansleben Wettin Zörbig Zſcherben

auf den General Anzeiger für den Monat September wird hierdurch ergebenſt eingeladen Das Blatt erſcheintum Abonnemen täglich auch Sonntags und koſtet monatlich frei ins Haus geliefert nur 50 Pfg Der GeneralAnzeiger unter
richtet ſeine Leſer in durchaus unparteiiſcher Weiſe über die wichtigeren politiſchen und ſonſtigen Zeitereigniſſe ſchnell
und in überſichtlicher Form Das Blatt bringt Leitartikel Reichs und Landtagsberichte eine politiſche

Ueberſicht Lokalnachrichten Berichte über Gerichtsverhandlungen Referate über Theater und Muſik Mittheilungen aus dem hieſigen Vereinsleben aus der
nächſten Umgebung aus der Provinz Sachſen und den thüringiſchen Staaten ferner Romane Feuilletons und eine große Menge Nachrichten und Mit
theilungen aller Art aus allen Gebieten des öffentlichen Lebens

De Wer noch nicht Abonnent iſt den bitten wir den General Anzeiger einmal verſuchsweiſe zu beſtellen um ſich von der Mannigfaltigkeit
des gebotenen Jnuhalts zu überzeugen

Sedan nachklingen für uns eine helle Freude für jeden Mann vielleicht näher als Mancher denkt In ſolchen Zeitläufen wo
Zum Sedantage von Ehre eine wahre Herzenserquickung Alles leidlich ſteht da läßt ſich wohl mit allerlei Worten ein Er

Wie ſehr in den letzten Wochen wiederum gegen Deutſchland folg bei urtheilsloſen Perſonen erzielen aber anders geſtaltet ſich
Halle 1 September getobt iſt iſt nur zu ſehr bekannt Weder an der Seine noch au die Sachlage wenn des Lebens Ernſt den Einzelnen beim Schopfe

1 Weihen wir gerade in dieſem Jahre dem großen Tage welcher der Newa hat man ſich die geringſten Beſchränkungen in den nimmt und tüchtig ſchüttelt Und wer will denn ſagen es wäre
en als der Grundſtein deutſcher Größe und Einigkeit zu betrachten Kundgebungen der Feindſeligkeit gegen uns auferlegt ein wahrer uns keine ernſte Zeit mehr beſchieden Wir werden auch in Zu

r iſt ein inniges Gedenken freuen wir uns darüber daß die Wir Rauſch ſchien über weite Kreiſe des ruſſiſchen und franzöſiſchen kunft noch unſere Tage haben in welchen nicht Alles ſo geht wie
c kung jenes Sieges eine ſolche geweſen daß ſeit jener Zeit der Volkes gekommen eine Bewegung voller haßerfüllter Leidenſchaft es gehen ſoll und dann wird ſich zeigen müſſen wie die blecherne

er Friede dem deutſchen Vaterlande erhalten geblieben Stärken wir die den Regierungen ſicher nicht lieb war der aber von ihnen Weisheit vor der nackten und oft harten und ſchrecklichen Wirk
ſt unſer Herz und unſere Kraft an den Großthaten jener Zeit in weder entgegengetreten wurde noch entgegengetreten werden konnte ſamkeit Stand hält Unſer deutſches Volk ſoll nie vergeſſen was
ch welcher gezeigt wurde was ein geeinigt Volk im Vollgefühl weil der erſte Anſtoß gerade von oben herabgekommen war es war und was es heute iſt Vor 30 Jahren war das heutige

ſeines Rechtes in der Vertheidigung ſeiner Ehre vermag in welcher Deutſchland hat all dieſem Treiben keine Demonſtrationen des Reich ein Bündel von Kleinſtaaten um die ſich kein einziger
27 p auch bewieſen wurde daß es in der entſcheidenden Stunde nicht Zornes oder auch des gekränkten Ehrgefühls entgegengeſtellt wir fremder Miniſter kümmerte und der Dentſche der ſich in der Welt

g zu auf Worte und Phraſen mit leerem Schall ſondern auf Thaten wiſſen was wir ſind und was jene ſind wir wiſſen auch wo herumtrieb war ein verlorener armer Teufel der von Engländern
T auf Mannesgeiſt Mannesmuth und Manneskraft ankommt Der wir unſere Freunde und wo wir unſere Feinde zu ſuchen haben und Franzoſen mit überlegenem Mitleid betrachtet wurde So
verk Tag von Sedan hat Deutſchland hoch empor gehoben er hat ihm Ein bekanntes Wort ſagt Viel Feind viel Ehr aber ſtanden die Dinge es waren nicht Verhältniſſe die geeignet waren
verk äußeren Glanz gegeben vor allen Großſtaaten Europas mit gutem eine Ehre iſt es auch gute und erprobte Freunde zu haben Und deutſchen Nationalſtolz und deutſches Selbſtbewußt
S Gewiſſen können wir aber ſagen daß die Bürger und Staats hat Deutſchland ſeine haßerfüllten Feinde ſo hat es doch auch ſeine ſein zu heben Heute winkt der deutſchen Induſtrie gegen früher
6 II männer des neuen deutſchen Reiches gerade ſo wie ſeine Fürſten Freunde die dem friedfertigen dentſchen Reiche und ſeinen Bürgern ein Rieſenabſatz in allen Ländern mit der Steigerung der poli
g zu und ſeine Kaiſer ſich nie der errungenen Größe überhoben nie das vollſte Vertrauen entgegenbringen Es iſt zutreffend wenn geſagt tiſchen Machtſtellung haben auch Handel und Wandel ſich gehoben
2 prahleriſch die Errungenſchaften jener Zeit verwerthet haben wird unſere Feinde ſeien unverſöhnlich es iſt aber auch zutreffend und der Deutſche welcher in fremden Welttheilen des Friedens
e iſt Deutſchland iſt ſeit 1871 und bis 1891 friedliebend einfach und wenn wir ſagen die Treue unſerer Freunde iſt bewährt und er ſtille Arbeit betreibt der iſt ſicher daß ungeſtraft ihm kein Haar

entgegenkommend in ſeiner Politik fremden Staaten gegenüber probt Deutſchland will heute den Frieden mehr als je andere auf ſeinem Haupte gekrümmt wird Wie würden wir denn heute
und geblieben und wenn trotzdem rechts und links von unſeren Grenzen Nationen wollen den Frieden weniger als je Es iſt nicht unmög daſtehen wenn dem nicht ſo wäre Es würde kurios in unſerem
eben der Haß gegen das deutſche Reich nicht blos ſondern gegen Alles lich daß über lang oder kurz der Tag der Abrechnung ſchlagen Vaterlande ausſehen Sind wir aber auf die jetzige Höhe nur
g zu was Deutſchthum heißt genährt wird wenn abſichtlich die fried daß die Volksleidenſchaft über die ruhigen Entſchlüſſe der Re durch ſchöne Redensarten gelangt Nein Thaten haben uns

lichen Beſtrebungen des Reichsoberhauptes in ſeiner Nähe ent gierungen den Sieg davontragen wird aber wir haben dieſen Tag ſo weit geführt Deutſchland hat den übrigen Staaten Europas
ver ſtellt werden dann liegt uns alle Schuld für dies Gebahren fern der Abrechnung nicht zu fürchten Jm Kriege iſt es nicht immer ſeine Kraft gezeigt es hat ihre Achtung errungen Und damit

8 Wir ſind geblieben wie wir waren ohne Haß und Neid gegen das Recht welches entſcheidet aber verbinden ſich Recht und Kraft hatten wir die Grundlage zu unſerer heutigen Stellung Deutſch
r Andere und können im ruhigen Bewußtſein unſerer Kraft auch ver dann wird auch mit ihnen der Sieg ſein Deutſchland hat an land verdankt ſeine Größe ſich ſelbſt nur Deutſchland allein kann
tatt tragen wenn höhniſche und kleinliche Menſchen Gift und Galle einem Sedan und an einem Sedantage genug es gebraucht keine auch Deutſchland ruiniren Vergeſſen wir das nie
ſcr gegen Deutſchland auszuſpritzen verſuchen Und das iſt s weshalb Nahrung ſeiner kriegeriſchen Lorbeeren aber muß es ſein nun
5 wir gerade in dieſem Jahre dem Sedantage ein ruhig und treu dann ſind wir wahrlich noch Manns genug Jedermann zu be ide Erinuern widmen wollen Rauſchende Siegesfeſte zu feiern hat weiſen daß das deutſche Volk ſeit dem 2 September 1870 nicht Par ſer Br ief

g zu heute keinen Zweck mehr aber wir wollen daran denken was müßig auf ſeinen Lorbeeren geruht hat Von unſerem Korreſpondenten
nh Deutſchlands Volk in Waffen geleiſtet hat als in frecher Weiſe Es iſt ein thörichtes und nutzloſes Beſtreben wenn verſucht Paris 30 Anguſt

ſein Friede und ſeine Ruhe geſtört wurden und wenn heute im wird des Sedantages Glorienſchein in den Augen der Mitwelt J19 Oſten und Weſten ſchon wieder mit dem Geſchrei gegen herabzuſetzen Wer dabei war wer nur jene Zeit als denkender Zum Beſuch der Zarina T Zukunftsträume des
Deutſchland nur halb unterdrückt Kriegs und Revanchegeſchrei Knabe mit erlebt hat der weiß welches Hochgefühl jede Bruſt be Gaulois

fen umläuft dann können wir zu all dieſem Toben kaltblütig die wegte Man kann es verſuchen des deutſchen Volkes Stolz auf Ob ſie wohl kommen wird Das iſt die Frage des Tages
r Achſeln zucken und unſeren offenen und geheimen Gegnern mit ſeine großen Männer ſeine großen Tage und ſeine tapferen Söhne die alle patriotiſchen Gemüther beſchäftigt Alle Herzen ſchlagen

einem einzigen Wort klar machen und dies einzig nothwendige zu zerſtören aber gelingen wird es nie Da ſitzt doch etwas in ihr verlangend entgegen die ganze Nation harrt in Sehnſucht des
9 Wort das keine Drohung bedeuten ſondern nur daran erinnern jeder deutſchen Mannesbruſt was ſich nicht mit Worten und hehren Augenblickes da man ſie von Augeſicht zu Angeſicht ſchauen

ſoll was das deutſche Reich ſchon geleiſtet hat heißt Sedan nichtigem Geſchwätz ertödten läßt und das heißt Ehre Ehrloſe ſich ihr zu Füßen werfen ihr knieend rutſchend platt auf dem
ws Nicht in chauviniſtiſcher Weiſe wollen wir mit dem Worte Sedan Menſchen giebt es wie in jeder Nation ſo auch bei uns und ſie Bauch liegend die Hochgefühle ausdrücken darf welche jede galliſche

und triumphiren das wäre undeutſch und auch unſerer nicht würdig müſſen ertragen werden wenn ſie auch nicht geachtet werden Auch Republikauerbruſt bei Nennung ihres Namens ſchwellen Aber ob
el in aber im deutſchen Gemüth und im deutſchen Herzen ſoll der Name hier wird einmal der Tag der Abrechnung anbrechen und er iſt ſie auch kommen mag
lligen r

Wagens hören Nein Er hat ſich nicht getäuſcht das lockt ihn von Neuem an das Fenſter Das Geräuſch kommt
8 Die Erbin von Windeck 5 kommt näher und näher Das wird er ſein näher und näher Durch den wirbelnden Schnee in dem

Roman von Carl Wohlfart ruft er aus und eilt an das Fenſter Er ſtreift die flimmernden Scheine der Gaslaterne glaubt er ſeine Equipage
CNachdruc verboten ſchweren damaſtenen Vorhänge zurück und blickt hinaus zu erkennen die den Erſehnten vom Bahnhofe abgeholt hat

ſchon J Durch den Schnee der in dichten Flocken herabfällt um auf Ja der Wagen hält vor dem Portal des Palais Der
Tr Onkel und Neffe dem Pflaſter in ein ſchmutziges Naß zu zerfließen ſieht er Portier eilt herbei und öffnet die Wagenthüre

In der Herrengaſſe einer der älteſten Straßen der alten den Wagen näher kommen aber er ſieht ihn auch raſch Er iſt ruft er aus Endlich Endlich
ig zu Kaiſerſtadt an der Donau iſt das Palais des Grafen Leo vorüberrollen Er ſchlägt auf eine Glocke Ein Diener tritt herein
Tr Thurnfels ſicher eines der älteſten und zugleich unanſehnlich Seltſam der Zug muß doch längſt da ſein murmelte Schnell hinab Jean ruft er ihm entgegen Der Herr

ſten Gebäude Ein zweiſtöckiges ſteinernes Haus mit grauem er vor ſich hin Aber freilich vom Südbahnhof bis hier Graf iſt angekommen ß
ktrog verwitterten Gemäuer deſſen Eingang ein alter Portier be her Der Ausdruck der Beſorgniß von den Zügen des alten
W wacht und deſſen oberes Stockwerk ein vereinſamter alter Der Alte läßt ſich wieder in den Fauteuil nieder und Mannes iſt verſchwunden Jn ſeinen Augen glänzte der
anne Mann bewohnt Alles athmet hier den Geiſt der Vergangen ſeine Blicke wandern aufs Neue von dem Zeitungsblatt zu Strahl der Freude und ein glückliches Lächeln umſpielt
Tuch W die breite Treppe mit ihrem maſſiven plumpen Ge dem Kaminfeuer und von dem Kaminfeuer zu dem Ziffer ſeinen Mund An die Stelle der inneren Unrnhe die ihn
achte länder und ihren ausgetretenen ſteinernen Stufen über die blatte der Uhr bisher verzehrte iſt eine emſige Geſchäftigkeit getreten
n kin verblichener Teppich läuft wie die beiden verwitterten Die Lampe die neben dem Fauteuil auf einem kleinen Er wirft ein paar Stücke Holz auf die Kohlen des
m Statuen die verroſtete Leuchter in den aufgehobenen Händen Tiſchchen ſteht wirft ihren matten Schimmer auf die Züge Kamins Der Junge wird kalt haben ſpricht er vor ſich
77 halten das große Oelbild das einmal als ſeine Farben des Greiſes auf denen unverkennbar der Ausdruck einer hin Die weite Reiſe von Trieſt bis hierher Den ganzen

noch nicht verwiſcht und in tauſend Sprünge zerriſſen waren wohlwollenden Gutmüthigkeit liegt Der Blick ſeiner hell Tag im Waggon Bei dieſer Kälte
z dieſem Treppenhauſe zur Zierde gereichte wie die alten Fa blauen Augen deutet auf jene ruhige abgeklärte Milde die Er öffnet die Thür des Nebenzimmers und überblickt

milienPorträts die von den Wänden des Corridors und der beſte Gewinn des Alters iſt und die leichten Falten eine Tafel auf der die Vorbereitungen zu einem Souper zu
r Ano des Vorzimmers im oberen Stock herabſehen die ſich auf dieſer heiteren Stirn zuſammengezogen haben zwei Gedecken getroffen ſind Dann eilt er nach der ent

Der alte einſame Mann der dieſes alte Haus bewohnt mögen nur der Reflex der kleinen Beſorgniß ſein die in gegengeſetzten Seite Er tritt in einen kleinen Salon der
Hugo ber Graf Leo von Thurnfels ſitzt vor einem alten Kamine dieſem Augenblicke ſeinen Geiſt beſchäftigt Weißes Haar auf das Behaglichſte eingerichtet und durchwärmt iſt Er

der noch aus jener Zeit ſtammt in der man in vornehmen quillt in einigen ſpärlichen Löckchen unter dem Sammtkäppchen ſieht nach ob der Thermometer die vorſchriftsmäßigen
on Häuſern und ariſtokratiſchen Palais die Neuerung einführte mit goldener Quaſte hervor das den Scheitel des Greiſes fünfzehn Grad anzeigt dann wirft er noch einen Blick in

neben dem erwärmenden Ofen auch noch dem Kamin einen bedeckt aber die unterſetzte ſtämmige Figur verräth noch das anſtoßende nur durch eine Portière getrennte Schlaf
28 Platz einzuräumen Auf der Marmorplatte dieſes Kamins nichts von den Gebrechen des Alters Es liegt noch etwas zimmer und jetzt
kaufen keht eine alte Pendule im Style Ludwigs VI und auf Elaſtiſches in der raſchen Bewegung mit der er ſich jetzt Die Thüre öffnet ſich und eine ſchlanke in einen Reiſe
kaufens das Zifferblatt dieſer Uhr richtet ſich zuweilen der Blick des wieder aus ſeinem Fauteuil erhebt in den feſten Schritten pelz P lte Geſtalt wird ſichtbar
kaufen Greiſes um dann wieder auf das Zeitungsblatt zu fallen mit denen er im Zimmer auf und abgeht Bruno mein Junge Hab ich Dich endlich wieder
1 Tr das auf ſeinem Schooß liegt oder ſich in der verglimmenden Was ſoll ihm geſchehen ſein murmelt er dabei vor ruft der Alte aus indem er den jungen Mann in ſeine
ſoſſd Gluth des Kaminfeuers zu verlieren ſich hin Der Zug wird ſich verſpätet haben Das iſt Arme ſchließt

Auf einmal richtet der Graf ſeinen Kopf wie lauſchend Alles Ja lieber Onkel ruft der Eintretende aus die herzempor Jn der Ferne läßt ſich etwas wie die Rolle nes Dann horcht er wieder auf das Rollen eines Wagens liche Umarmung ebenſo herzlich erwidernd Do haſt Du
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Seite 2 Mittwoch VeoneralAngzeiger für Halle und den Gaalkreid
Wer Die Zarina Die Nachricht von ihrem bevorſtehenden

Beſuch zuerſt nur als Verſuche ballon lancirt wird jetzt allgemein
und ernſtlich erörtert Der Ginlois hat ſogar ſchon das volle
Empfangsprogramm veröffentlicht Ankunft in Cherbourg an
Bord einer kaiſerlichen acht und in Begleitung eines ruſſiſchen
Panzergeſchwäders Begrüßung durch Herrn und Madame Carnot
Triumphzug nach Paris Feſtlichkeiten in Fontaineblegu oder in
Verſailles denen die Großfürſten Alexis und Wladimir Letzterer
mit Gemahlin und Kindern beiwohnen würden und endlich die
Weiterreiſe nach Algier wo der erlauchten Reiſenden das Palais
Muſtapha als Reſidenz zur Verfügung geſtellt werden ſoll DerBeſuch dem eine ungeheure politiſche Kragreiie beigemeſſen wird

erfolgt nämlich unter dem Vorwande den Großfürſten Thronfolger
zum Winteraufenthalt in das Klima Nordafrikas zu geleiten So
ſchreibt der Gaulois die Geſchichte der Zukunft Anders
ſchreibt ſie eine offiziöſe Mittheilung die geſtern im Temps er
ſchien Alle obigen Meldungen heißt es da ſind entweder unge
nau oder verfrüht Vom Erſcheinen eines ruſſiſchen Geſchwaders
im Hafen von Cherbourg iſt für dieſes Jahr wenigſtens gar nicht
die Rede Es wäre möglich daß der Großfürſt Georg nicht ſein
älterer Bruder der Zarewitſch im nächſten Winter wiederum in
Korſika oder Algerien Aufenthalt nähme wie er es bereits im
vorigen Jahre gethan, Es wäre ferner noch möglich daß die
Kaiſerin ihren zweiten Sohn begleitete aber entſchieden iſt weder
das Eine noch das Andere und jedenfalls wörde die hohe Dame
nicht als Souveränin ſondern nur als Mutter erſcheinen Jn
demſelben Sinne abwiegelnd und den Enthuſiasmus der Ruſſen
freunde dämpfend ſprach ſich geſtern der Figaro aus Heute
dagegen iſt das letztgenannte Blatt in der Lage zu verſichern daß man
ſich in Fredensborg und Petersburg ernſtlich mit dem franzöſiſchen
Reiſeobjekt der Zarin beſchäftige Mehr noch Es ſeien dies
bezüglich bereits diplomatiſche Unterhandlungen eingeleitet und die
beiden a Kanzleien erörterten die Frage in welchem
Palaſt Jhre Majeſtät Wohnung nehmen würde falls ſie zu offi
ziellem Beſuch in Paris einträfe Dieſe Kunde des Figaro iſt
Balſam für die durch das offiziöſe Dementi zerriſſenen Patrioten
herzen Es iſt alſo doch noch Ausſicht vorhanden daß ſie kommen
wird die Schutzpatronin der franco ruſſiſchen Allianz

Jnzwiſchen iſt die Pariſer Jnduſtrie erfolgreich bemüht die
nene politiſche Conjunctur auszunützen Binnen wenig Tagen iſt
eine ganze franco ruſſiſche Muſik Literatur entſtanden und bei den
hente in fünf verſchiedenen Park Anlagen von Paris gegebenen
Militär Concerten ſteht die Ruſſenhymne überall auf dem Pro
gramm obenan ruſſiſche Componiſten liefern die Mehrzahl der zum
Vortrag beſtimmten Stücke und ein Ruſſenmarſch franzöſiſchen
Fabrikates bildet den obligaten Schluß Jn den Champs Elyſées
und an anderen Tummelplätzen der hieſigen Kinderwelt haben ſogar
die Puppentheater ihr Repertoire in zeitgemäßer Weiſe aufgefriſcht
Gniguol der franzöſiſche Vetter des Köll ſche Hänneschen tritt
ſeit einigen Tagen in ruſſiſcher Generalsuniform auf und die
u die er austheilt treffen Leute in denen das ahnungsvolle
Kinderherz unſchwer den preußiſchen Spion und andere Erbfeinde
erkennt Dieſe luſtigen Schwänke ſind zur politiſchen Belehrung
der jüngſten Generation beſtimmt für die Unterhaltung der auf
höherer Altersſtufe ſtehenden Unmündigen jedoch ſorgen die Boule
vardblätter mit allerlei anmuthigen Märchen von nahem Zerfall
des Dreibundes und von dem im Nordoſten heraufdämmernden
Tag der Rache So erzählt ein römiſches Telegramm in der
heutigen France daß König Umberto demnächſt an Bord ſeiner
Panzerflotte nach Portsmouth gehen werde um ſo eine möglichſt
unauffällige Gelegenheit zu haben auf der Rückfahrt Breſt oder
Cherbourg anzulaufen und ſeinen Anſchluß an das franco ruſſiſche
Bündniß zu beſiegeln Noch ſaufter und einlullender für die
enfants terribles unter ſeinen Leſern ſingt der Gaulois ſein
patriotiſches Wiegenlied

Mel Schlaf Kindchen ſchlaf
ext

Geben wir uns einmal dem Traum hin Der Zar hat ſeinen
Schwiegervater den König von Dänemark und ſeinen Schwager sio
den König von Griechenland zum förmlichen Beitritt zur franco
ruſſiſchen Allianz beſtimmt der König Oscar von Schweden hat gleich
falls eingewilligt an dem neuen Bündniß Theil zu nehmen Serbien
und Montenegro ſind ſchon dafür gewonnen Sieben Mächte große
und kleine ſind alſo bereit auf das erſte Zeichen zu marſchiren und
ihre Streitkräfte zu Waſſer und zu Lande zu einer gemeinſamen An
ſtrengung zu vereinigen Daneben ſehen wir wohlwollende Freunde
die Türkei welche ſich nicht mehr von Rußland bedroht fühlt und der
man Bürgſchaften gegeben hat Spanien und Portugal welche nichts
weiter wünſchen als die Möglichkeit in Frieden an ihrer wirthſchaftlichen
Aufrichtung zu arbeiten und deren Sympathien nicht zweifelhaft ſind
Sodann haben wir zwei Neutrale die Schweiz welche ihre Neu
tralität achten und derſelben Achtung verſchaffen wird und Belgien
wo die Belgier darüber wachen werden daß die ihrige unverletzt bleibe
Endlich ſind noch zwei Schwankende da Holland wo ein unkluges
Einmiſchen der jungen Königin die Krone koſten könnte und das ohn
mächtige Rumänien da hinten im Orient Bulgarien zählt nicht da
der Fürſt Ferdinand und Herr Stambuloff mit ihren eigenen Ange
legenheiten vollauf zu thun haben Gegenüber ſteht nun der Dreibund
geſtern ein Koloß heute ein Zwerg Und man ſtellt ihm die zwingende

J Fü L

verſtorbenen Superintendenten Müller in

Alternative Congreß oder Krieg Sollte dieſer Traum nicht die
Wirklichkeit von morgen darſtellen und khnnten die drei Verbündeten
unter ſolchen Umſtänden den Zuſammentritt eines Congreſſes ver
wehren guf welchem nicht nur die Großmächte ſondern ſämmtliche
Staaten Euxopas vertreten wären und dem die Aufgabe zufiele zunächſt
das europäiſche Gleichgewicht wiederherzuſtellen und zwar durch Löſung
1 der elſaß lothringiſchen Frage 2 der Balkan Frage 3 der egyp
tiſchen Frage 4 der römiſchen Frage und ſodann die Bedingungen
einer allgeineinen Abrüſtung feſtzuſtellen Jtglien an ſeinem Theil
würde nicht zaudern da es von einer Grenzberichtigung keinen Gebiets
verluſt zu befürchten hätte und in Berlin und Wien würde man ſich
die Sache zweimal beſehen bevor man ſich den ſo furchtbaren Folgen
eines ablehnenden Beſcheides ausſetzte

Schlaf Leſer ſchlaf
Der Gaulois iſt ein Schaf

G A Fiſcher
Politiſche Ueberſicht

Deutſches Reich
Berlin 31 Auguſt Hofnachrichten Während der

heutigen Morgenſtunden erledigte der Kaiſer zunächſt Regierungs
angelegenheiten Um 9 Uhr hatte derſelbe eine längere Konferenz
mit dem Kriegsminiſter General Lieutenant v KaltenbornStachau
und arbeitete ſpäter noch längere Zeit mit dem Chef des Civil
kabinets Wirklichen Geheimen Rath Dr v Lucanus

Die vor Kurzem verbreiteten Angaben über
fürſtliche Beſuche am Berliner Hofe in dieſem Herbſt ſind
merklich e rung Außer einigen Mitgliedern der eng
liſchen Königsfamilie man ſpricht namentlich von einem Be
ſuche des Prinzen von Wales werden kaum fürſtliche Per
ſonen in nächſter Zeit erſcheinen Nach den Manövern wird der
Kaiſer wie alljährlich ſeine Jagdreiſen antreten welche ſich in
deſſen nicht weiter ausdehnen werden wie im vorigen Jahre
freilich iſt ein Jagdbeſuch in ElſaßLothringen nicht ausgeſchloſſen

Die erſte Auflage des Moltke ſchen Buches
über den Krieg von 1870/71 die gleichzeitig in franzöſiſcher
und engliſcher Sprache erſchienen war iſt in wenigen Tagen ver
griffen ſo daß jetzt ſchon die zweite Auflage vorbereitet werden
muß Der greiſe Feld marſchall hat die Kriegsgeſchichte eigenhändig
niedergeſchrieben Das Manuſcript iſt dem Herausgeber der
Moltkeſchen Schriften Dr Töche Jnhaber der Firma Mittler
und Sohn von den Erben des Feldmarſchalls zum Geſchenk
gemacht

Major Wißmann iſt mit 300 Meter Tramlinie
welche für die Beförderung ſeines Dampfers nach dem Viktoria
ſee beſtimmt ſind in Zanzibar augekommen Er nimmt 500
Soldaten mit Die geſammte Karawaue umfaßt über 1000 Mann

Die Nachricht von Kämpfen der Peter ſchen
Expedition die einer der angeblich entflohenen Träger an
einen Araber überbracht hat ſteht wie ſo viele Araber Meldungen
in Widerſpruch mit der Wahrheit Eine an den Landtags Abge
ordneten Dr Arendt von Dr Peters direkt mit der letzten Poſt
eingegangene Zuſchrift die im Deutſchen Wochenbl abgedruckt
iſt datirt von Ngurungani den 14 Juli Jn derſelben ſagt
Dr Peters in einer Erwiberung auf Vorwürfe die Paſtor Warneck
gegen ihn über ſein brutales Vorgehen auf der Emin Paſcha
Expedition erhoben hatte daßz er zehnmal lieber in Ruhe und
Frieden dahinziehe wie z B jetzt zum KilimaNdſcharo als mit
Lärm Mord und Todſchlag Ngurungani aber liegt 40 50
Kilometer nordwärts Mikotſchem auf dem Wege zum Kilima
Ndſcharo Eine ſpätere Poſt aber als diejenige welche den Peters
ſchen Brief überbrachte iſt bisher noch nicht fällig geweſen

Die Arbeiten der Commiſſion für das bürger
liche Geſetzbuch welche im Juli vertagt worden ſind werden
in der erſten Hälfte des Oktober wieder aufgenommen werden
bekanntlich iſt für die jetzige Arbeit der Commiſſion ein Zeitraum
von zwei Jahren ins Auge gefaßt worden

Der Vorſtand der Generalſynode iſt nunmehr auf
Mitte nächſter Woche einberufen Man nimmt in den betheiligten
Kreiſen an daß ſeine Thätigkeit ſich nur auf einen höchſtens
zwei Tage erſtrecken werde Er hat ſich über die der General
ſynode vorzulegenden Geſetzentwürfe und ſonſtigen Mittheilungen
zu äußern auch wird er über die Vertheilung von Collectengeldern
entſcheiden Den Vorſitz in dem General Shynodalvorſtande führt
jetzt ſeit dem Tode des Grafen v Arnim Boitzenburg deſſen Stell
vertreter Wirklicher Geh Rath v Kleiſt Retzow Beiſitzer ſind
Generalſuperintendent D Schultze in Magdeburg Conſiſtorial
präſident a D D Hegel Geh Ober Regierungsrath D Dr
Schrader Curator der Univerſität Halle und Con
ſiſtorialrath Profeſſor D Dr Köſtlin in Halle für den

Oberfiſchbach Kreis
n iſt der erſte Erſatzmann Hausminiſter v Wedell ein

erufen
Derin Danzigtagende diesjährige Katholiken

tag iſt heute in die Verhandlungen eingetreten Derſelbe wählte
Graf Rechenberg Rothenlöwen zum Präſidenten und Kaufmann
Walther Erfurt zum Vicepräſidenten Graf Kwilecki verlas ein

mich wieder Und nun ſollſt Du mich auch ſo bald nicht
los werden

Das hoff ich mein Junge Jean hier nimm den
Pelz Bring ihn in das Vorzimmer Nein wie Du aus
ſiehſt Vortrefflich mein Junge ganz vortrefflich Die
Sonne hat Dich gebräunt Hier Jean die Taſche Lege
ſie dort auf den Tiſch So jetzt mach etwas Toilette
und dann ſoupiren wir Du wirſt Hunger haben was
Jean das Souper beſtellen aber raſch Nein mein
Junge wie Du ausſiehſt Die Luft Jtaliens ſcheint Dir
gut angeſchlagen zu haben Oder der Wein was Oder die
Weiber Nachher mußt Du mir Alles erzählen So Da
iſt der Waſchtiſch Nun was ſagſt Du Hab ich nicht Alles
ſchön eingerichtet für Dich Schau Dir einmal das Himmel
bett mit den rothſeidenen Vorhängen an Und dieſe blaue
Sammtgarnitur Und dieſe Toilette Alles neu mein
Junge Das einzig Neue in dem alten Haus Sieht es
nicht hier aus wie im Schlafzimmer einer Pariſer Tänzerin

Aber lieber guter Onkel ich hätte ja gerne wieder die
beiden Zimmer im Parterre

Nein lieber Bruno die ſind zu feucht Was denkſt
Du Jetzt wo Du aus dem warmen Jtalien kommſt
Und hier hab ich Dich näher bei mir Hier Dein Schlaf
zimmer daneben Dein Arbeitszimmer auch für einen Theil
Deiner Bücher wirſt Du noch Platz finden Den großen
Salon benützen wir gemeinſchaftlich auch das Speiſezimmer
verſteht ſich Dann kommen meine beiden Zimmer Du
ſiehſt daß für uns Beide Platz iſt Und wie gemüthlich
werden wir es haben Bisher war es mir nie behaglich
in den leeren Räumen Aber jetzt führen wir gemeinſchaft
liche Wirthſchaft Verſteht ſich daß Du Deine volle Frei
heit behältſt aber ein paar Stunden täglich wirſt Du für
Deinen alten Onkel doch übrig haben

Onkel ſagte der junge Graf der mittlerweile etwas
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päpſtliches Schreiben welches der Verſammlung den apoſtoliſchen
Segen ertheilt das Schreiben wurde telegraphiſch beantwortet
Hieranuf wurden Sektionen gebildet Unter den Anweſenden be
findet ſich Biſchof Dr Reiner von Kulm die Abgeordneten Schor
lemer Alſt Heeremann Graf Balleſtrem Fürſt Löwenſtein Prinz
SalmSalm Graf Anton Stolberg und v Droſte Viſchering

Das geſtern in Worms n Parteifeſt
der Nationalliberalen aus Baden Heſſen Rheinpfalz
HeſſenNaſſan und Würtemberg war von etwa 6000 Perſonen be
ſucht und nahm bei herrlichſtem Wetter einen glänzenden Verlanf
Die Stadt war prächtig geſchmückt Zahlreiche Reichstags und
Landtags Abgeordnete wöhnten der Feier bei Dr BuhlDeides
heim hielt die Feſtrede und brachte den Kaiſertoaſt aus Ferner
toaſteten Hey Worms auf die deutſchen Fürſten Rohrhurſt
Mannheim auf das Vaterland Marquardſen auf den Fürſten
Bismarck Oſann Darmſtadt auf die Armee

Das Abnahmeamt welches ſtaatlicherſeits in
Bochum errichtet werden ſoll wird wie die Köln Ztg er
fährt ſtändige Centralbehörde werden zur Prüfung der Abnahme
des Eiſenbahnmaterials des ganzen nitederrheiniſch weſtfäliſchen
Jnduſtriebezirks zum Dienſt für ſämmtliche Staatsbehörden
Preußens Einſtweilen iſt eine Beſetzung des Abnahmeamtes mit
vierzehn akademiſch gebildeten Staatstechnikern vorgeſehen

Hinſichtlich des Offenbarungseides verlautet
Folgendes Die Frage ob es gerathen ſei von Zeit zu Zeit die
Namen der Perſonen zu veröffentlichen welche bei den deutſchen
Gerichten einen Offenbarungseid abgeleiſtet haben iſt in den letzten
Tagen wieder mehrfach Gegenſtand der Erörterung geweſen Dem
gegenüber iſt daran zu erinnern daß an maßgebender Stelle dieſe
Angelegenheit bereits als abgethan angeſehen wird Die Mehr
zahl der deutſchen Regierungen und zwar zuerſt und nachdrücklichdie preußiſche haben ch entſchieden dagegen ausgeſprochen Die

preußiſche Regierung hat ihre Stimmen auf Gutachten und An
träge der Organe des Handelsſtandes geſtützt nur vereinzelt haben
die mitteldeutſchen Staaten ſich bedingt dafür erklärt Wenn nun
jetzt eine Handelskammer in der Provinz Hannover eine beſchränkte
Veröffentlichung der Offenbarungseide vorgeſchlagen hat wie ſie
theilweiſe in Sachſen ſeit einigen Jahren eingeführt iſt ſo glaubt
man daß auch für einen ſolchen Vorſchlag die Zuſtimmung der
Mehrheit der Regierungen kaum zu haben ſein wird

Die Berliner Gaukaſſe hat den im Ausſtand unter
legenen Wiener Buchdruckern 11000 Mk überwieſen durch
Sammlungen wurden noch 2000 Mk aufgebracht Der Ham
burger Ganu übermittelte noch 1500 Mk Von allen organiſirten
Buchdruckern im deutſchen Reich ſoll eine Extraſteuer von 20 Pfg
erhoben werden um die Forderung des Neunſtundentages
durchſetzen zu können

Potsdam 31 Auguſt Die Erbprinzeſſin von Hohen
zollern iſt geſtern Nachmittag in Heiligendamm von zwei
Prinzen entbunden worden

Schwerin 31 Auguſt Jm Zuſtande des Großherzogs
iſt eine Beſſerung wahrnehmbar die Augenlähmung iſt geſchwun
den die Sprache iſt etwas deutlicher die Athemnoth hat ſich ver
mindert die ſonſt betroffenen Körpertheile ſind unverändert

Dresden 31 Auguſt Die Ergänzungswahlen zum
ſächſiſchen Landtage ſind auf den 13 Oktober anberaumt

Vochum 31 Auguſt Das Bergarbeiterblatt Kohle
und Eiſen welches vor zwei Jahren hier herausgegeben wurde
und den Zweck verfolgte die Bergarbeiter für die Sache des
Centrums zu gewinnen hat angekündigt daß es Ende September
zu erſcheinen aufhören werde Die ſchwache Unterſtützung des
Unternehmens von allen Seiten zwinge zu dieſem Schritte

OeſterreichUngarn
Wien 31 Auguſt An die Gemeindevorſtände im Manöver

gebiete erging telegraphiſch der Auftrag den deutſchen Kaiſer
weder durch Blumenwerfen noch durch Fahnenſchwenken
begrüßen zu laſſen da deſſen Pferd leicht ſcheu werden könnte und
der Kaiſer noch vorſichtig reiten müſſe

Peſt 31 Auguſt Hieſige Blätter melden Biſchof Cornel
Hidaſſy von Steinamanger ſei bereits zum Primas ernannt
worden Hidaſſy iſt politiſch vollkommen farblos Sein bis
heriges Bisthum iſt eines der ärmſten im Lande eben darum
wurde er vom Vatican den reichen und politiſchen Biſchöfen Schlauch
und Samaſſa vorgezogen

Jtalien
Rom 31 Auguſt Der Capitan Fracaſſa v

ein Jnterview mit dem Kardinal Hohenlohe erſelbe
meinte daß das zukünftige Konklave in Rom ſtattfinden werde
Jm Konklave wären alle Ueberraſchungen möglich wenn aber ein
aus ländiſcher Papſt gewählt werde ſo könnte Jtalien alle Rück
ſichten bei Seite laſſend ſich vom neuen Papſte losmachen
Kardinal Hohenlohe meinte weiter unmöglich ſei die Wahl Lavi
geries der durch ſein Benehmen alle Sympathien verloren habe
Vor ſechs Monaten galt Kardinal Parocchi als wahrſcheinlichſter

e

Toilette gemacht hatte Gott iſt mein Zeuge wie ſehr
ich mich darauf gefreut habe wieder bei Dir zu ſein

Weiß mein Junge weiß Brauchſt mir das nicht ſo
feierlich zu verſichern und ich habe dem Himmel nie gezürnt
daß er mir Kinder verſagt hat da ich Dich hatte Wie
ſollſt Du da nicht Deinen alten Onkel etwas gern haben

Und meine Freude Dich wiederzuſehen Du guter lieber
Onkel iſt doppelt ſo groß da ich Dich ſo geſund und friſch
ſehe wie ich Dich verlaſſen habe

Na ſo ganz doch nicht mein Lieber Der Winter iſt
nicht ohne jede Spur an mir vorübergegangen Wie wir
uns im Herbſte trennten auf der Roſenbutg ja da fühlte
ich mich ſo wohl und kräftig wie ſchon ſeit Jahren nicht
mehr So Und nun gieb mir den Arm Du biſt fertig
ja Alſo zum Souper

Damals glaubte ich fuhr der alte Graf fort indem
er ſeinen Neffen in das rn führte die Ga
ſteiner Quelle hätte mir den Reſt meines Rheumatismus
aus den Gliedern gezogen aber ſchon im December hat ſich
der alte böſe Feind wieder gemeldet Jm vorigen Monat
habe ich manchmal Tage lang wie der Student ſagt im
Korb gelegen

Oh das thut mir leid
Na ſo ſchlimm iſt s ja nicht Und man kann zufrieden

ſein wenn man in meinem Alter nicht von ſchlimmeren
Plagen heimgeſucht wird

Aber Onkel zweiundſechzig das iſt ja gar kein Alter
Na Du mit Deinen zweiunddreißig
Jch verſichere Dich in Rom lernte ich auf einem Balle

der deutſchen Geſandtſchaft einen alten Conte wie hieß
er doch ja Conte Derminio kennen der die Sechzig

nie ſich hatte und der der Großvater ſeiner jungen Frau
ein konnte mit der er eben von ſeiner ſicilianiſchen Hoch

zeitsreiſe zurückgekehrt war
Na Alle Achtung

Wer weiß vielleicht heiratheſt Du auch noch einmal
Onkel ſagte lächelnd der junge Graf indem er an dem
Speiſetiſch dem Alten gegenüber Platz nahm

Gott bewahre mich Jch und heirathen Wenn ich
nur daran denke giebts mir ſchon einen rheumatiſchen Stich
durch die Glieder Und es iſt eigentlich nicht ſehr vorſichtig
von Dir dies Thema zu berühren Jn Deinem Alter war
ich längſt ein ſolider Ehemann und Du fliegſt noch immer
wie ein unruhiger Wandervogel umher ohne daran zu denken
Dir ein Neſt zu bauen

Solange es mir ſo gut geht lieber Onkel
Denkſt Du daß man heirathet ſobald es Einem ſchlecht

zu gehen anfängt
Das nicht aber ich denke mir daß man das Jung

geſellenleben einigermaßen müde ſein muß wenn man an
das Heirathen denken ſoll vorausgeſetzt daß man nicht
durch ein tiefe und ernſthafte Neigung auf dieſen Gedanken
gebracht wird

Und weder das Eine noch das Andere iſt bis jetzt bei
Dir der Fall geweſen

Nein Onkel Jch bin wenn auch nicht immer glück
lich ſo doch immer zufrieden geweſenzund ich erinnere mich
keines Augenblickes in dem das Gefühl der Ueberſättigung
mir die Freude am Daſein getrübt hätte Was für ein
glückliches Leben haben wir im Sommer auf Deiner reizen
den Roſenburg geführt Und wie freue ich mich nun wieder
Burgtheater und Hofoper zu beſuchen mit jenen Freunden
zu verkehren die ich lange nicht geſehen und über den hei
teren Zerſtreuungen die mir das gemüthliche Wien bietet
doch auch die ernſthaften Studien nicht ganz zu vergeſſen
die ich jetzt wieder aufnehmen will Dazwiſchen liegt eine
Reiſe auf der ich des Schönen ſo viel genoſſen und tau
ſenderlei Anregungen für Geiſt und Gemüth gefunden habe
Wie ſollte ich dazu kommen einen Wechſel in den Gewohn
heiten meines Lebens herbeizuſehnen 2 exortſetzung folgt
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Nr 204 Mittwoch
Nachfolger Leos XIII jetzt aber ſeien alle Chancen für Kardinal
Mongco Lavalletta

Mailand 31 Auguſt Die Arbeiter von 6 anderen
Metallwaarenfabriken ſchloſſen ſich den Strikenden der
Elvetica an Der Strike der Mechaniker ſcheint allgemein zu
werden

Frankreich
Paris 31 Anguſt Die ganze Aufmerkſamkeit wendet ſich

den bevorſtehenden großen Manövern in der Champaque
zu wo vier Armeekorps mit 120000 Mann zuſammengezogen

werden Die Koſten dieſer Uebungen die ihres Gleichen woch nicht
gehabt haben belaufen ſich auf 3 Millionen Franken Ein

kennzeichnendes Merkmal liegt darin daß ſie gegen die deutſche
Grenze hin ſtattfinden ſollen und zwar im erſten Drittel des
September während die zu ihnen geladenen fremdländiſchen

Offiziere erſt an 10 d M bei der Oſtabtheilung eintreffen zu

Einführung eines tragbaren Jufanterieſ
Zweck des möglichſt wirkſamen Schutzes

jenem erſten Theil der Uebungen alſo keinen Zutritt haben
Eine beſondere Kommiſſion wurde mit dem Studium der

ildes zum
egen die neuenGewehrprojektile beauftragt Die aduimiſſioft hätte ſich bereits

für Bronceſchilder ans 90 Theilen Kupfer und 10 Theilen
Aluminium von 18 Milimeter Dicke entſchieden

Nußland
Warſchau 31 Anguſt Der amtliche Waſchawski

Dunewnik bringt einen wuthſchnaubenden Artikel gegen die
in Rußland anſäſſigen Deutſchen denen er vorwirft daß ſie in
Folge ihrer Sympathien für das deutſche Vaterland kein Pflicht
vewußtſein gegenüber ihrer neuen Heimath hätten und der deutſchen
Kriegsverwaltung in der Organiſirung geheimer Tanbenpoſt
Stationen anf ruſſiſchem Gebiet behilflich ſeien Jüngſt habe
man in Radniew Bezirk Niezawa eine Taube mit der Marke

Nr 200 Thorner Fortifikation aufgefangen und die früheren
preußiſchen Unterthanen Johann Janokows und Oskar Anviza
ſowie der Aufſeher der preußiſchen Zollſtation Jezyce ſeien ge
troffen worden wie ſie ſich heimlich mit dieſer Taube zu ſchaffen
machten

Odeſſa 31 Angnſt Der ruſſiſche Kriegsminiſter lenkte
die Aufmerkſamkeit des Miniſterraths auf das Anwachſen der
Ausfuhr ruſſiſchen Pferdematerials nach Denutſchland
Oeſterreich Jtalien Türkei und Franukreich weshalb es noth
wendig ſei die Ausfuhr einzuſchränken

Orient
Bukareſt 31 Augnſt Der König iſt heute von der

Königin telegraphiſch gebeten worden ſich unverzüglich nach
Venedig zu begeben Jn Sinaia hat ſich ein Miniſterrath ver
re um über die ſchleunige Abreiſe des Monarchen Beſchluß

zu faſſen
Kounſtantinopel 31 Anguſt Der Sultan gewährte

alle Forderungen der ruſſiſchen Regierung betreffs
der Dardanellen die Pforte übermittelte dem Botſchafter
Nelidow eine ſchriftliche höchſt demüthige Abbitte wegen der
Zurückhaltung des Dampfers Moskau mit der Verſicherung der
Zwiſchenfall werde ſich nicht wiederholen Die von Rußland gefor
derte Schadloshaltung ſoll ſofort gezahlt werden der
Commandant des Dardanellenforts iſt bereits abgeſetzt worden
Die Dardanellen werden künftighin den ruſſiſchen Schiffen

f nſtehen während ſie den Schiffen anderer Nationen geſchloſſen
bleiben

Amerika
Newyork 31 Auguſt Die World meldet aus Val

paraiſo Nach der Niederlage Balmacedas zündete der
Pöbel eine große Anzahl Gebände an die das Eigenthum von
Anhängern Balmacedas waren der Schaden wird auf zwei
Millionen geſchätzt Die Plünderer konnten nur durch Anwendung
der Feuerwaffen überwältigt werden ſie ließen an zweihundert
Todte auf dem Platze Jetzt hält eine Bürgergarde aus An
gehörigen der fremden Kolonien die Ordunng aufrecht Jn San
tiago wurden der Palaſt Balmacedas und andere Hänſer von
Mitgliedern der früheren Regiernug in Brand geſteckt es
entſtand ein großer Eigenthumsſchaden in der Stadt herrſcht eine
Panik die Geſchäfte ſind geſchloſſen Es ging eine ſtarke Truppen
abtheilung nach Santiago ab zur Unterſtützung des Generals
Baguedana der die Ordnung daſelbſt herſtellen will Laut Mel
dung aus Jquique hat die Kongreßregieruug Jquique ver
laſſen um ſich nach der Hauptſtadt des Landes zu begeben

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit QOnellenangabe geſtattet

Halle 1 September
Stadttheater Zur Feier der Erinnerung an Theodor Körner s

100 Geburtstag wird des Dichters großes Drama Zriny auf
eführt Heute haben unter Capellmeiſter Weintraub s Leitung
ie Proben zu Cavalleria Ruſticana begonnen

Malzfabrik von Reinicke Cie Jn der geſtrigen Auf
fichtsrathsſitzung wurde nach Abſchreibungen von 42000 Mk die Ver
theilung einer Dividende von 109 beſchloſſen

b Der Handwerker Meiſter Verein begeht am 23 September
im Prinz Carl ſein diesjähriges Stiftungsfeſt durch Concert Geſangs
vorträge theatraliſche Aufführungen 2c Das letzte Abonnements
Concert findet am nächſten Freitag ſtatt Der in Sachen der
Errichtung einer Frauen Sterbekaſſe eingeſetzte Ausſchuß entſchied ſich
nach r Sitzungen für die Etablirung einer ſolchen auf
obligatoriſcher Grundlage und wird den Mitgliedern eine bez Denk
ſchrift unterbreiten

Fürſtlicher Taufpathe Dem Reſtauratenr Auguſt B am
gr Sandberg 14 wurden in ununterbrochener Reihenfolge ſieben

Knaben geboren die ſämmtlich noch am Leben ſind Da er von

kaſſenbuch über 100 M
ſeinem 15 Geburtstage zu zahlen ſind überbracht wurde

und Peter ſind bereit

Eiſenberg SachſenAltenburg hierher zog ſo wandte er ſich an Se
Hoheit den Herzog von Sachſen Altenburg mit der Bitte Taufpathe
ſeines 7 Sohnes zu ſein Hierauf iſt eine bejahende Antwort ein
gegangen die ihm durch Herrn Diakonus W hier nebſt einem Spar

für den Täufling die ihm nebſt Zinſen an

Das Walhallatheater bringt in ſeinem neuen heute beginnen
den Spielplan unter anderen feſſelnden Nummern die berühmte Joſeph

Phboites Geſellſchaft welche bekanntlich in der Kunſt der Pan
tomimen Darſtellung das Höchſte und Vollendetſte leiſtet und vordem
im Reichshallen Theater in Berlin Monate lang eine Zugkraft aller
erſten Ranges bildete Die von der Phoites Geſellſchaft zunächſt hier
zur n gelangende Pantomime führt den vielverſprechenden
Titel Eine Schreckensnacht

Ein Amateur Photographen Verein ſoll wie wir hören
nach dem Muſter der Amateur Vereine anderer Städte auch hier ins
Leben gerufen werden Derſelbe bezweckt die Pflege der ſchönen jetzt
ſo beliebt gewordenen Kunſt die Uebertragung der Kenntniſſe von dem
Einen auf den Andern ſowie die Beſchaffung brauchbarer und preis
werther Chemikalien Die Buchhandlungen der Herren Oſchmann

t zunächſt Adreſſen von Mitgliedern zu ſammeln
In einer darauf ſtattfindenden Verſammlung würde dann das Weitere
berathen werden

Gefährlicher Hufſchlag In dem unfern von hier gelegenenBrehna wug 4 r Wind ein ſchwerer ünglnasfa zu
Der bei dem Gutsbeſitzer Hagck daſelbſt in Arbeit ſtehende Knecht
Bär wurde beim Füttern der Pferde im Stalle von einem der Thiere

e e e le ein be anhn e tiees erlitt un tern der königl Klinik hierſelbſt zugeführt werden mußte hat geß

General Anzeiger für Halle und den Gaaldreis
Amen die Puffer gerathen Der Bremſer K von hier

verunglückte geſtern Vormittag auf dem Bahnhofe Delitzſch auf recht
beklagenswerthe Weiſe Derſelbe bediente den von hier abgelaſſenen
Güterzug Nr 703 der in Delitzſch vollſtändig umrangirt zu werden
pflegt Beim Zuſammenkoppeln zweier Wagen gerieih der Mann
zwiſchen die Puffer derſelben und erlitt mehrfache Rippenbrüche
welche die Ueberführung des Unglücklichen in die hieſige königl Klinik
nothwendig machten

Kleiner Brand Heute Nacht gegen 1 Uhr war auf bisher
noch nicht exmittelte Weiſe ein größeres Regal mit Schubkäſten im
Laden des Grundſtücks Leſſingſtraße 36 in Brand gerathen Durch
die herbeigerufene Feuerwehr wurde die Gefahr ſchnell beſeitigt

Bergubt Jm Paradies Garten wurde vorgeſtern Abend der
5i/2 Jahre alten Tochter der Frau D an der Giauchaiſchen Kirche
eine Corallenkette mit goldenem Kreuz die ſie um den Hals trug
geſtohlen Das Kind wurde von einer Frauensperſon in eine ab
gelegene Ecke des Gartens gelockt wo ſie der Kleinen die Kette feſt
machen wollte ſie hatte dieſelbe hierbei aber geſtohlen denn ſie
fehlte als das Kind zur Mutter zurückkehrte

u Ladendiebſtahl Jn der Nacht zum Montag wurden dem
Kaufmann J in der Reilſtraße aus dem Verkaufslokal die Ladenkaſſe
mit 5 M ſowie Cigarren und Tabak im Werthe von 25 80 M
geſtohlen Die Diebe waren durch das Nachbargehöft in das Grund
ſtück gelangt und hatten ſich durch Eindrücken der Thürfüllungen von
hinten Eingang in den Laden verſchafft

Abgefaßt Der 18jährige Dienſtknecht Alicke von hier der
wie wir berichteten am Sonnabend Mittag mit dem Schimmelgeſchirr
ſeines Brotherrn des Landwirths E in Reideburg durchgegangen war
wurde vorgeſtern in Bernburg feſtgenommen Er hatte bereits ein
Pferd ausgeſpannt um es zu verkaufen Geſtern wurde er hier ein
geliefert und das Geſchirr dem E zurückgegeben

Patente Vom Kaiſerlichen Patentamt ſind Patente ertheilt auf
ein Verfahren zur Darſtellung waſſerlöslicher Jnduline aus Disqzo
verbindungen des Naphtols Herrn Dr O Hoffmann in Halle a/S
Harz 23 auf eine Neuerung an Düngerſtreumaſchinen Herrn P B
Spiegel hierſelbſt Magdeburgerſtraße 45

Aus Nah und Fern
Delitzſch 31 Auguſt Denkmalfür Schulze Delitzſch

Die Enthüllung des Denkmals für unſeren weit über die Grenzen
Deutſchlands bekannten Ehrenbürger Dr Schulze Delitzſch den Ve
gründer der deutſchen Genoſſenſchaften wird Sonntag den 13 Sep
tember Mittags 12 Uhr in feierlicher Weiſe ſtattfinden Die Feſtrede
hat der jetzige Anwalt der deutſchen Genoſſenſchaften Schenk Berlin
übernommen

Sangerhanuſen 31 Auguſt Ein Kind erſtickt Am
Freitag iſt in dem benachbarten Rieſtedt ein Kind die Tochter des
dortigen Bergmanns Karnſtädt erſtickt Die Eltern waren am
Vormittag ihrer Arbeit außerhalb des Hauſes nachgegangen und hatten
ihr fünf Jahre altes Töchterchen und den etwas älteren Sohn allein
zu Hauſe gelaſſen Der Knabe zündete als die Eltern fort waren mit
Streichhölzchen das Bett an wodurch ſich bald ein dicker Rauch ent
wickelte und begab ſich darauf ins Freie Als die Nachbarn herzu
kamen fanden ſie das Mädchen ſchon leblos vor

Berlin 31 Auguſt Zum Spandauer Raubmord
Die Staatsanwaltſchaft zu Arlon Belgien meldet es ſeien dort
zwei Perſonen feſtgenommen worden eine davon ſei anſcheinend
Wetzel Hotelpächter Latendorf in Spandau und ein Commiſſar ſind
ſofort dort hingereiſt

Guben 31 Auguſt Feuersbrunſt Jn dem benachbarten
Pohlo hat eine verheerende Feuersbrunſt gewüthet der faſt das
halbe Dorf 13 gefüllte Scheunen 2 Wohnhäuſer und
2 Pferde zum Opfer gefallen ſind Ferner haben in den Flammen
ein Dorfbewohner und zwei Kinder den Tod gefunden
Der Brand ſoll durch Flugfener welches von einem Reiſighaufen her
rührte den man hinter dem Dorf angezündet hatte entſtanden ſein
nach einer anderen Mittheilung ſind die Funken aus einem Backofen
gekommen

Oſterode 31 Auguſt Jn den Flammen umgekom
men Als der Beſitzer und Gemeindevorſteher Roſtock zu Tafel
bude vom Felde kam bemerkte er daß ſein ganzes Gehöft Wohnhaus
Stall Scheune in hellen Flammen ſtand Es konnten nur 2 Vetten
gerettet werden während 3 Pferde und die ganze Ernte ſowie
500 Mk Papiergeld ein Raub der Flammen wurden Nur die
Gebäude ſind verſichert Verbrannt iſt ein vierjähriges
Kind und erſtickt ein jüngeres Kind

Erfurt 31 Auguſt Zuſammenſturz einer Ehren
vforte Vorgeſtern Mittag ereignete ſich auf der Chanſſee Erfurt
Gamſtedt ein ſchweres Unglück Eine dort vom Zimmermeiſter
Schmidt errichtete Ehrenpforte die noch mit einer Anzahl Arbeitern
beſetzt war brach in Folge eines Windſtoßes zuſammen und begrub
unter ihren Trümmern 4 83immerleute Das Unglück geſchah
Punkt 12 Uhr Mittags als die Arbeiter eben die Pforte verlaſſen
wollten Die auf den umliegenden Feldern arbeitenden Landleute eilten
ſofort hinzu und halfen bei der Wegräumung der Trümmer unter
denen man die vier Zimmerleunte ſchwer verletzt hervorzog
Die Verletzungen beſtehen hauptſächlich in Knochen und Schädelbrüchen
Die Verwundeten ſind verheirathete Leute

Köln 31 Anguſt Zugentgleiſung Jn Hamminkeln
Strecke Weſel Winterswyk entgleiſte in Folge falſcher Weichenſtellung
ein Perſonenzug Menſchenleben ſind nicht verloren die Lokomo
tive und einige Wagen ſind beſchädigt

Trier 31 Auguſt Wallfahrer Bis heute haben nahezu
eine halbe Million Pilger den heiligen Rock verehrt Wie
übrigens die Germania meldet ſind geſtern katholiſche Mann
ſchaften des badiſchen Fuß Artillerie Regiments Nr 14
welche zur 47 in Carthaus bei Trier einquartirt ſind zur Verehrung
des hl Rockes in geſchloſſenen Abtheilungen zum Dom ge
führt werden

Sigmaringen 31 Auguſt Die Generalverſammlung
der deutſchen Alterthumsvereine ward heute im Beiſein
des Fürſten von Hohenzollern eröffnet bis jetzt ſind 130 Theilnehmer
darunter hervorragende Gelehrte eingetroffen Vorträge halten Hofrath

zur Geſchichte Hohenzollerns Profeſſor Thudichum über die
erſtellung geſchichtlicher Karten

Straßburg 31 Auguſt Schadenfeuer Jn dem Vorort
Königshofen iſt das Stationsgebäude zugleich Getreide
magazin von Moſes Frank mit Getreide im Werthe von 10000 Mk
geſtern vollſtändig abgebrannt Die Entſtehungsurſache des Feuers
iſt unbekannt

Campiglio Tirol 31 Auguſt Geheimrath Prof
v Helmholtz feiert hier im Kreiſe der Angehörigen worunter Se
Exc der Landespräſident Baron Schmidt Zabierow und Werner
Siemens ſeinen 70 Geburtstag Der Kur Verein von Campiglio
und die Gäſte bereiteten ihm durch die Bürgerkapelle von Pinzolo und
Blumenſpenden eine feſtliche Begrüßung

Hirslanden 31 Auguſt Eiſenbahnunfall Der um
5 Uhr 17 Min von Aarau kommende Perſonenzug der Nordoſtbahn
iſt geſtern in Außerſihl mit einem herankommenden leeren Zug
zuſammengeſtoßen Unbedeutende Perſonenverletzung und einiger
Materialſchaden Die Urſache iſt wahrſcheinlich falſche Weichenſtellung

Paris 31 Auguſt Waldbrand Ueber den Haidebrand
welcher im Gironde Departement ausbrach durch den vom
Ocean her kommenden Sturm beflügelt wurde und ſich über 500 Hektar
Haide und Waldland verbreitete liegen jetzt ausführliche Berichte vor
Das Feuer ſchritt in dem dürren Geſtrüpp und dem vorwiegend aus
Zwergfichten beſtehenden Unterholz ſo raſch vor daß keine Rettung
war und an verſchiedenen Stellen die Leute elendiglich ver
brannten Wie in der Wüſte wenn der Samum den Sand auf
wirbelt warfen ſich Männer und Frauen mit dem Antlitz auf den
Boden aber ſie ſtanden nicht wieder auf Die Einen wurden todt
die Anderen im traurigen Zuſtande noch athmend aber halb verkohlt
aufgefunden Geſtern wurden neun der Opfer beſtattet Man hatte
die Särge auf drei Wagen gelegt und um bis zu den zwei nächſten
Dörfern wohin die Unglücklichen gehörten zu gelangen mußten 10 bis
12 km des verſengten Landes zu Fuß durchſchritten werden Auch
Ochſen und Eſel wurden ein Raub der Flammen ſechs Bauernhöfe
haben ſchweren Schaden gelitten und achtzig Perſonen ſind obdachlos

London 31 Auguſt Wirbelſturm Nach einer Draht
meldung aus Vancouver wüthete am 16 d ein furchtbarer Wirbel
ſturm in Kobe Japan viele Schiffe im Hafen ſcheiterten wobei

2 September Seite 3
m n üHSvSSGGeéw wGeoaanaam

auch Menſchen umkamen darunter der deutſche Dampfer Helene
Rickmers von deſſen Mannſchaft acht Perſonen ertränken
Das britiſche Kanonenboot Tweed ſank ebenfalls 250 Perſonen
kamen um darunter 45 durch den Einſturz von Häuſern

Briſtol 31 Auguſt Exploſion Jn einer Kohlengrube
bei Bedminſter fand heute in Folge ſchlagender Wetter eine Ex
ploſion ſtatt Bis jetzt wurden neun Todte aufgefunden

Telegramme nnd letzte KRHarhrichten
Privattelegramme des General Anuzeiger

Wien 1 September 10 Uhr 5 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Die Neue Freie
Preſſe bezweifelt die Richtigkeit der geſtrigen Standard
Meldung betreffs der Freigebung der Dardanellen Durch
fahrt an Rußland ſeitens der Türkei ſie betrachtet die
ſelbe als Fühler

Depeſchen Burcaun Herold
D B H Rom 1 September 7 Uhr 35 Min Vorm Die

Morgenblätter melden übereinſtimmend ein geſtriger Miniſter
rath habe infolge Wunſches von höchſter Stelle angeſichts der
allgemeinen Lage die Nothwendigkeit weiterer Erſparungen
im Kriegs und Marineetat ſowie einer Reviſion einiger
Steuern auerkannt

D B H Newyork 1 September 5 Uhr 40 Min Vorm
Nach einer Meldung der World iſt der Aufenthalt Balmace
das uoch immer unbekannt

Berlin 31 Auguſt Ein Mordverſuch und Selbſtmord
wurde heute Abend in der Blumenſtraße begangen Etwa um
1,7 Uhr kamen zwei junge Mädchen die Arbeiterin Emma Teller
und deren Freundin Kaufhold von der Arbeit Jn der Blumen
ſtraße bemerkte die Teller plötzlich ihren früheren Bräutigam den
Arbeiter Karl Albrecht aus Neu Weißenſee mit dem ſie ſich ver
feindet und der ihr jedenfalls aufgelauert hatte Sie ſuchte ſchleunigſt
die Flucht zu ergreifen und riß die Freundin mit ſich fort Als ſie
ſich aber verfolgt und nahezu eingeholt ſahen liefen die Mädchen in
den Laden des Milchhändlers Wilneth Blumenſtraße 39 Albrecht
betrat gleich hinter ihnen den Laden und ſchoß ohne Weiteres zwei
Schüſſe aus einem Revolver auf die Teller ab Der eine Schuß
ging fehl und verletzte die Kaufhold am rechten Arm während der
zweite die Teller in den linken Arm traf Dann richtete Albrecht
den Revolver gegen ſich ſelbſt die Kugel drang ihm in die Schläfe und
führte ſeinen augenblicklichen Tod herbei

Brannuſchweig 31 Auguſt Der hier tagende erſte deutſche
Formertag beſchloß zwecks ſtrafferer Organiſation die Gründung
eines allgemeinen deutſchen Formerverbandes

Dauzig 31 Auguſt Auf dem Katholikentag erläuterte der
Präſident Graf Rechberg den Zweck des Katholikentages und forderte
die Theilnehmer auf Kämpfer zu ſein für Wahrheit Freiheit und Recht
Das Centrum halte feſt an Kaiſer und Kanzler ſowie an den den
Frieden garantirenden Allianzen Heute Nachmittag ſprach Frhr v
Schorlemer Alſt über die ſoziale Frage Die Löſung der
ſelben ſei nur durch die Religion und durch die Fretheit der Kirche
möglich Dr Porſch verlangte in ſeiner Rede das Kondominat von
Staat und Kirche über die Schule Generalvikar Lüdtke Peplin ſprach
über die Ausſtellung des heiligen Rockes in Trier

Elberfeld 31 Auguſt Die Zahl der Arbeitsloſen iſt auf
500 600 geſtiegen Dieſelben wollten auf dem Markt eine große
Demonſtration veranſtalten wurden aber von der verſtärkten
Polizei vertrieben

Wien 31 Auguſt Ein Donnerstag Nachts zwiſchen Thal
und Lienz im Puſterthale unerwartet niedergegangener Berg
ſturz droht das Drau Thal vollſtändig abzuſperren und die Drau
enorm zu ſtauen Die bisher abgeſtürzte auf 200000 Kubikmeter
geſchätzte Bergmaſſe riß 4 Hektar Wald mit hinweg wodurch die Ge
ſahr einer ſeeartigen Anſchwellung der Drau und einer Verlegung ihres

Bettes erhöht wird Die Städte ſind bisher nicht bedroht Die
Schutzarbeiten werden Tag und Nacht betrieben

Bern 31 Auguſt Nach dem von der Jura Simplonbahn
ausgearbeiteten Plane für den Simplon Durchſtich ſoll die
Länge des Tunnels 19 731 Meter betragen die Bauzeit iſt auf 88
Jahre feſtgeſetzt Baukoſten 67 Millionen davon 4350 000 für Zu
fahrten und Unvorhergeſehenes 8400 000 Bauzinſen im Ganzen

80 000 000 Hierzu ſollen aufgebracht werden durch Beihülfe der
Schweiz und Italiens 300 Millionen durch Obligationen 25 Millionen
durch Aktien 25 Millionen Die Erträgniſſe des Tunnels und die
Mehrerträgniſſe der Jura Simplonbahn werden auf 2 800 000 berechnet

Rom 31 Auguſt Nach dem LCapitan Fracaſſa wird mit
Unterſtützung des Papſtes eine lateiniſche Ueberſetzung ſammt Kommen

tar der Divina Comedia erſcheinen Der Papſt wird je ein
Exemplar den Bibliotheken der fremden Souveräne überſenden Der
Veröffentlichung wird politiſche Bedeutung beigelegt

Turin 31 Auguſt Heute zog über die Höhen von Settimos
San Marco Caſtiglione und Gaſſino ein Wirbelſturm hin während
gleichzeitig in den Thälern ein heftiges Hagelwetter niederging Die
ganze Ernte iſt vernichtet viele Häuſer ſtark beſchädigt und
mehrere Perſonen verletzt

Barcelona 31 Auguſt Das engliſche Geſchwader iſt
geſtern Morgen nach Gibraltar abgegangen Admiral Hopskins gieht
dort das Kommando deſſelben ab

Paris 31 Auguſt Die Morgenzeitungen
daß gegenwärtig eine Spezialkommiſſion deren Zuſammenſetzung
geheimgehalten werde ein Proſpekt prüfe nach welchem eine
Art tragbarer bronzirter Schil der zum Schutze gegen die
mörderiſchen Wirkungen der neuen Geſchoßarten in der franzöſiſchen
Armee eingeführt werden ſolle Der Temps erklärt dieſe Nachricht
für erfunden im franzöſiſchen Kriegsminiſterium ſei von einem
ſolchen Projekt abſolut nichts bekannt Einer Depeſche aus Chaumont
zufolge nimmt die Mobiliſirung des 8 Armeekorps den vorher
geſehenen Verlauf ein Zwiſchenfall iſt bisher nicht eingetreten
Der Führer der 16 Diviſion iſt heute Vormittag per Sonderzug mit
ſeinem Stabe im Hauptquartier angekommen Der kommandirende
General des 8 Armeekorps trifft heute Abend per Sonderzug ein

London 31 Auguſt St James Gazette reproducirt die
Nachricht des Standard der Sultan habe der ruſſiſchen
Flotte die Durchfahrt durch die Dardanellen geſtattet und be
merkt hierzu angeſichts der Schwierigkeiten wegen Serbiens
und Bulgariens dürfte die europäiſche Diplomatie durch
dieſe Meldung beunruhigt werden

Wetterbericht des General Anzeier
Vorausſichtliches Wetter am 2 September

Bei Weſtwind kühles veränderliches Wetter zeitweifſe

hatten gemeldet

mit geringen Niederſchlägen
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J LewinHalle Sanale
Ioh beehre mioh hiermit anzuzeigen dass für die Fevorstehende

schon jetzt meine Waarenläger mit den ersten

ausgestattet sind

gute Qualität große Z

wahl empfiehlt zu billigſten Preiſen

Albert Hammer
Geiſtſtraße 55

Meine vollſtändig rein geſottene

Kali Fettſeife
à Stück 20 Pfg

wird von vielen der Herren Aerzte als
beſte Seife zum Heilen und Conſerviren
der Haut empfohlen

Jch erlaube mir daher dieſelbe als
mildeſte Seife nicht allein zum Raſiren
ſondern auch zum Waſchen und Baden

der Kinder ganz ergebenſt zu empfehlen
Seifenſiederei v Vduard Kobert

Mein Contor u Lager von
neuen u gebr Möbeln

Cadeneinrichtungen

Contorutenſilien u ſ w
befindet ſich von jetzt ab

Thorſtraßze 56
Mullep

empfehlen daher unser

Aufstellung

Regen Mänmtel

compl Musterzimmer
Telephon Anschluss No 642

Herbst und Winter Saison
Neufteiten

Damen und Kinder Confection
so Wie in

LKleiderstoffen
Hpecialikät

Damen narlikcets
Beiden Genres habe ich ganz besondere Aufmerksamkeit gewidmet und den neuesten Moden in grossartigstem

Maassstabe Rechnung getragen

Ilöbel Spiegel Und Polsterwaaren Magazin

Vereinigten ſischlermeists

II Steinstrasse No G
Durch bedeutende Vergrösserung unserer Lokalitäten sind wir in den

Stand gesetzt auch den weitgehendsten Ansprüchen genügen zu können und

grosses Lager selbetgefertigter Möbel
in allen Holzarten von den einfachsten bis zu den elegantesten

Eigene Tapezier u
Decorations Werkstatt

TILIILIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIII DDD

Nr 2042 September

4 Markt 4

Brillant
Land und

feuerwerk

bengalische
flammon

Illu
mingtions

laternen
E in 150 verſchiedene

Sorten

S Kinderfahnen
Schärpen eigener fadſſt

Preisliſte gratis und francoAlbin Hentze
IaIIe a S39 Schmeerstrasse 39

J

I

Soeben erſchienen

Buchführung für Handwerker
praktiſch eingerichtete Contobücher mit Erläuterungen und Beiſpielen und beſond

Berückſichtigung der Steuer Selbſteinſchätzung Vorräthig bei

Albin Hentze Halle a 39 Schmeerſtr 39
Täglich frische Pfirsiche Weintrauben u Netz Melonen

frische Trefſbhaus Ananas Oporto Zwiebe n zum Füllen
neuen Magdeburger Delicatess Sauerkohl

ſeinste Isländer neue marinirte u Delikatess Bratheringe
Kieler Bücklinge und Sprotten grosse ger Flb AaleAstrachaner Caviar stets frisch vom Eis

1891Ier Hummer Sardinen in Oel Deltc Heringe in Dosen
KRoastbeet Kalbsbraten Ital Salat Aal in GeleegeKkK Prag Deltcatessschinken Zunge Hamb Rauchfleisech

Sügsrahmtafſelbutter der Molkerei Vacha und Wetterburg
conservirte Gemüse nur 189Ier Ernte

junge Vierländer Gänse von 5,50 an Enten u Hähnechen

J Fernsprecherer Vaeketr ebr Zorn 37
Pastoren Tabakks

a pfd 80 80 Pfg Poſt Packet v 10 Pfd 8 Mk inel Sack u freo
r un übertroffen trotz allem Verſuch der Conecurrenz

effeit Gustav Moritz Halle a S

2 3 T 87 S

Grosse Betten 12 M
Oberbett Unterbett zwei Kiſſen

mit gereinigten neuen Federn bei
Guſtav Luſtig Berl Prinzenſtr 43 pPreiscourante gratis u franco

Viele Anuerkennungsſchreiben

Künstl Zähne Plomb

Keparat ekc
Jul Sachse

Gr Vlrichstr 26 II

Feuerwerk aller Art
in großer Auswahl empfiehlt billigſt

Felix Sioli Giebichenſtein
Gr Brunnenſtraße 2

Hop el bier ff
ärztlich

n ohlen für Bruſtſchwache

Magenleidende Reconvalescenten 2c ern
vfiehlt Müuiter Schwemmebrauerei

Bucht iüührung
Für Handwerker

beſtehend aus praktiſch eingeriBüchern empfiehlt ſo geetogteten

Aug Weddy Leipzigerſtr 23

T VWir erſuchen diejenigen Mitglieder welche unter den ſeitherigen BedingEintrittskarten den Beſuch des Sueduheetets auf die e Sliſ der n en
Monat beginnenden Spielzeit 1891/92 wünſchen ihren Bedarf an I Rang unParket II Rang Vorderreihe und 33 Rang Hinterreihe die anderen Plätze ſind

ausgeſchloſſen ſofern ſie einem der Herren Vertrauensmänner zugetheilt find bei

Ariebrichraße 13 n r bei dem Vorſtandetie aße Ar zum SeptemberZuien Karten überbringt der W gerntan auzamekden Se be
Ferres über rückſtändige weiße Karten beim Vorſtande ſchriftlich gefälligſt

zu erfragen
e a den 29 Auguſt 1891
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